
^ Intelligenz - Blatt zur Laibachcr Zeitung N " . llo.

Gubennal - Verlautbarungen.
D k Abhüllüng dcs Konkursls an >̂em Lpzeo zu Laibach, zur Besetzung der Lehrkanzeln für

die deutsche Spcache ^nd Litteratur in den königl. Lombüldisch , Venezianischen Pro»
vinzen betrefferid.

Vermög einei von dem königliche.-; Guberium der koiudardisch » Venezianischen Pro ,
vinzl'n diesscilS des Mlltcio am 16^9 September d. I . anher erlassenen Note wi ld zu
jevelwHtn»« VenehNungSwissenschafl hicmit bekannt gcmacht, daß an der königlichen Uni«
verlltat von Padua, und in den Lyzeen von Vencd-g, Verona, Vizenza, Treviso. und
Udlne Lehlkünzcln sül die drmsche Sp:ache und Lilleratur eröffnel, und jedem Lehrer an
seinem jährlichen Gehalte i6uo L i re, das ist 6iZ fl. 4 kl . klingender Münze werden per«
adfolget werden.

Daher jene Kempelentes, welche sich für dieses Lehramt jn Hinsicht ihrer gründlichen
grawalifallscheu Kenntnisse der beyden Sprachen, nähmlich der italienischen und deutschen,
so wieder deutschen Litteratur, auch in den k. k. deutschen erbländischcn Staaten tauglich
fühlen, und ihre Ansprüche für eine der benannten Stellen srllcnd machen wollen, ihre
dicßflMigea Gesuche, welche mit den IeuMssen über die besitzende Sitt l ichkeit, dann mit

bisherige Dienstleistung, oder
Vclwcndung zu belegen slno, bey diesem provisotischen Gubernium in Laibach einzureichen
sich dem in diestln Belange am 16. November d. I . um 9 Uhr Volmil lags an dem hier«
vll igrn k. k. Lyzeo abzuhaltenden Konkurse zu unterziehen, und dep der philosophischen S l u -
diendirctzion vvclä'lsig geziemend anzuNelden haben. Laidach am Z. Oclob. ^3^5.

V e r l a u t b a r u n g .
Di? Besetzung des Schullehrerdiensies zu Adelsberg betreffend.

Nachdem der <3chul?hnrsd:enst bey der Tnuialschule in dem Markte Adelsberg landes-
fürsili^en Patronats in Erlediguug gekommen ist/ und mit dem i>? Folge hoher Gubernial-
Verordnunq >-om 29. August 1815. Zahl 9252. ein jährlicher Gehalt von 300 st. Canventions,
Münze, dann der frereii Wokxnmg in dem ganz neu hergestellten Schulgebaude, aus zwey ge-
räu^tgtn Zimmern, einer Küche«. Speiß und Keller bestehend, verbunden ist, so wird allen je.
nen, die sick um diesen Schuldest zu bewerben gedenken, hiermit erinnert, ihre eigenhändig
geschriebenen an die Schuldisinttsaufsicht zu Adelsberg siilisirte, mit empfehlenden Zeugnissen
versehen? Bittgesuche längücns b:s ,. November ,315 einzureichln, wobey zugleich bemerkt
w i r d , daß auf jene Lehrer, di? iiber hinlänglich erprobte Fähigkeiten im Lehrsache, über ein
gutes sittliches Betragen und Bildung sick auszuweisen vermögen, der gehörige Bedacht genom-
men, wen«, jrdoch derselbe genügende Kenntniß und Kunstfertigkeit in der Musik, besonders im
Orgclspicl, oder andern Saite,'.? und Vlaemstrümenten besitzen, und sich dem Unterrichte der
Jugend widmen sollle, der vorzügliche Bedacht genommen werden würde, auch sich in diesem
Falle der ohnentgettlichen Qllartiersbchcitzuug, und einer aligemesseneil jährlichln Remuneration
von der Nachbarschaft zu»^^ !?« hätte.

Laibach am 22. September » 3 ^ .
^. ^ ._ „ V 0 r r u f f u n g. (2z
Vom Magistrate dcr StadtLudilz wild de>- aus Furcht der Nekrutirung am Tage vor

ter Stellung vermuthlich ins Ausland entwichene, sich unwissend aufhaltende hiesige Bürgers-
sohn und Klrschners.Gesell Joseph Hampl . welcher mittler S ta tu r , 2Z Jahr alt ist, und
em stark blatternarbiges Gesicht hat, mittelst gegenwärtigen Edicts angewiesen; sich von heu,
te an binnen vier Monathen um so gewisser bey dem hiesige« Magistrate zu stellen als nach
Derstreichung dieser Frist gegen ihn nach dem Auswanderung-Pat?l!te die Amtshandlung ae.
pflogen , und er nach ausdrücklicher Weisung der hohcn Gubirnial » Verordnung vom ,?ten
Apr i l 1809, dann allerhöchster Elitschliessung vom ,6te>! Apr i l 1 8 " daß ihm nach Absterben
seines Vaters «WfaNs Z u W m Vmnögen m Beschlag genommen, und ihn wedu die



Uebernahme eines Grundbesitzes, noch eines Gewebes gestattet, sondern er nach seiner sp^ers ^
Rückkehr zu jenen k. k. Feldkr-egsdiensteü, zu welche»! er tauglich seyn w i r d , abgeführt werden
würde. Stadt Luditz am 7l?n Iuly 1315.

Scadc's und Landrechllichs Vexlaucbarungm»
' V c r l a u l b a r u n g. (Z) j

Von dem k. k. S t a d t , und Landrechle ln Krain wlrd auctelS gegeliwärtigen Edicts öf- '
fentlich bekannt gemacht: ES sey auf weiteres Ansuchen des Fraaz Deoduitsch, Grundbe-
sitzers im Dorfe Un.'erschleiniy, gegen seine Schuldner Mart i« ntld Elisabeth Grum < wohn, 1

/haft am allen Mar l t allhier Nro. »23 «v̂ gey schuldigkn iuoa fi, C. S . Ĉ  bey dem um- -
stände, daß weder bey der ersten , zw-^tkn, noch dritltn in Sachen ausgeschliedcssen, hier«
orts abgehaltenen Feilbielbungis, TagsaKunc., Hm H^uftl>st!g<r auf die im E^ecutionsw?ge
feilgebothene zwey, auf den alten Mar l t allhler ftlb Nro. 127 und 428 liegenden, gerichti»
lich auf Z4lZ fi. 2a kr. geschätzten Häukr zu Geri i t t erschj^nln ist, zum bemeldelenEnde die
^te Verlteigerur.gS » Tagsatzung auf den 6. November d. I . VorNitlügs um 9 Uhr vor die,
sem Gerichte mit dem Veysatze bestimmt worden, daß dlesc' del den Häuser, wena sich dabey
kein Kaufiustig-er einfinden würde, gaU u^nachsickllich auch uilte, dem SUaHungswerths
Hindangegeben werden sollen; wozu die Kaustusiiarn mit dem Bed^ulen b«ezu zu erscheinen
vorgeladen werden, daß es ihnen frey stche, tue d leßf ! .^ .u Vfrkautsdedlngnljse iu der
unterstehenden Registratur zu den gewöhnlichen Amtsstund ^ e<l̂  eschen,

Laibach den 22. September,515,^ ^

Vollaß « iinmelduug. (Z) ,
Von dem ?. k. Stadt« und Lantrechle in Hlraln wi ld über ^nlL,»uen des Jacob D o l , !

lenz, hiemit öffeytlich bekannt gemacht, daß alle jene, welche aos dr> Verlaß semeS all^er ^
verstorbenen ßohnS Kranz Dollenz, aus welch «wmer für einem ReH.^nle! e«nen g^grü ^e« i
ten Anspruch zu haben vermeinen^ ihre allfalligin Nnsvrüche bey der auf den Zo.esi nächst, !
kommenden MonalbS Octoder d. I . Vormittags um 9 Uhr vor d'esem Getlchte oeiilmmtcn -
Tagsatznng so gewiß anmelden, und sohin gellend machen sollen, als m» HMl i ^en liesex
Verlaß gehörig abgehandelt, lind fohin deu belreffende/l Erben lingeantworlet^elden wirl>. ,

Laibach drn 22len September 13,5, !

DR ' ^reiscimtliche Verlautbarung.
K u n d m a c h u n g . (>)

^ ^ I n Folge bohe? Gubernial.Perotdnung von, 29. September d. I . Nro. 10Z5Y wich
zur Bedeckung des Getraid» Bedarfs des k. k. Idt lauer- Oberbergamles für das «rzte Ouar-
l a l des Mil i tär Jahres l 8»6 , nähmlich vom , . Novemb<r d. I . b'S letzten Iäner 1316,
eioe Licilation am 2Z. d. M . Vorm ttaas ,n Uhr t ey dilsem Kreisamle abgehalten wer»
den, und dabey die Lieferung an jenen überUlsien n erde-l, d?e es ildt? sich nimmt, dieseS
Quantum, das in 2Z0U Metzen W a ^ e n , „nl» Z800 M.ß.'n Ks?n bestehet, in dem ftstqcsstzp
ten Termine um die wohlfeilsten Preise und in bester. Hliul i lät l i e fen , und sowohl fur
die Zuhallung der Bedingnisse, als auch für SicherMlung des etwa haben wollenden Ver,
schusses eine hinlängliche Eaut,on leisten zu wellen.

Alle jene, die diese Lieferung zu erstehen wÜHschen, we?den eingeladen sich bey dep
vbenangezeugten Licilalion in der hierämtllchen Kleisa.vlskanzley ein^ufinden.

Die Versteigerungs «Bedingnisse können in diesem Hml')l'an,<lry u.m die gewöhnlichem
Amtsstunden täglich eingesehen werden« K. k. Kreisa^mt Laibach den 4, Oktob. i g l F , ,

M " Vermischte A n z e i g e n !
D l ^ A u f f o h e r u n g . < » ) '
^ . ^ " der Güter-Iafpeetion der Fürst Porciaischen Herrschasten Prem und Senoset.ch

" ^ " w , werden hiedurch alle jene Partheyen, Unterthanen, Lehens -Vasallen/ ZeheM- und



>
M Zinsholden, welche hon Pupil lar- Depositen, Sti f tungs-un« eigentümlichen Kirchen -Capitgs
^ tien mit Interessen, m.d von ihren besitzenden Nealit.^en ml^Do,mestical-Elcueln, Gefäl-

l cn , Zins - und Zehcnd-Getraid, Klcinreckten, und Rüb.'th - Diensten in Rückstand haften,
hiemit önentllch aufgelodert, diese iyre hastenden Näkständc lus^End? I^ovemder d. I . um so
gewisser zu dem betreffenden Ncntamr abzuführen, als widr-gtn Falls nicht nur die Cap?ta-
l'?!. aul^ckünder, sondern auch dic verfallenden Interessen und G^ben-Rückstände dnrch gesetz-
lich- ^Vl<ngs«nttei eina^trteben werden würden. Wobey es sich aber noch ftrners zur Pflicht
Machen w i rd , gegen arme Unterthanen m,.t möglichster Schonung vorzngehcn, und selben auch
auf hdchfürsiliche Anordnung einen Gabcu-Nachlaß anzugölnien.

Ucdrigens hat diese Auffodenmq auch zu dem Ende zu gelten damit sich niemand nach
Verlaus von Z Jahren mit der Verjährung der Verbindlichkeit z«r Zahlung in Folge tes
l48o §. des bürgerlichen Gesetzbuches schätzen könne we;l diese hicdurch öffentlich unterbro-
chen wird. Fürst Porciaische Güter-InspectionSenosetsch den 28. September 1315.
" - ' ^ ^ " ^ " ^ ^ - ^ « ' - -

Gon bem Bezirksgerichte der Herrschaft Neisnitz wird hiemit allen jenen, welche auf den Verlaß
bes seel. Jakob Smpitza, von Sinooitz, aus was immer, für einem RechtsfN'nnde einen Anspruch
zu machen aebenken, bekannt gemacht, daß sie solci:c Ansprüche, und Forderungen bey der
dicßfalls auf den 21 . October d. F. Nachmitt^is um Z Uhr in dieser A»ntskanzley bestimm,
ten Tagzatzüug so gnoiß «nzumeldel^und kechtshälllg darzuthun haben, als wldrigens der Ver-
laß abgehandelt, und ten gesetzlichen Erben eingcantwonet werden wird.

Vom Be>irk^,?richte tcr Herrschaft Neifnitz am »6. September 1815^

M n dem B'ev^kSgerichte der Herrschaft Neifnitz wird hiemit allen jenen, welche aus
Was immer für eine,.. Rechtsgrundc aus dem Verlaß des seel., Mattzias Putzel, von Sino-
v i ^ , cirien '/lnlprnch zu machen iledenkei, bekannt gemacht, daß si< ihre Ansprüche und For.
derungen beyder dicßfaus aus den 2 , . Ottober d . I . Vormittags um 9 Uhr in dieser Amts-
ku, '̂,lcy bestnnntten. Tagsatzm,^ so gewiß ai'zumezdcn, und rechtshästig darzuthun haben, als
Insten dev Verlaß nack der Ordnung abgebandeZt, und ten lzksttzj'.chen Erben cinge"ntwortet
wird.- Vom B?;irksgerichte der Herrsck'lst R-ifnitz >im »6. September 18'/ i-

Von hemVezirksZerichte der Herrschaft R^ifnitz wnd hiemit sllen jenen, welch? ans
Was immer für cüirm Rech:sgrundc aus den Verlaß Ves stel. Hoftph.Arko, von ,Fries:.ch,
aus was imm?rfü> einein Rechstttel Wlllens sind/ bekannt gemacht,
daß sie solche Ansprüche, u^' Forderungen i'?y dem dießfalls c,,-f de-n ' 9 . October d. I . Vor-
n mags l',i dieser Amttta'niey brniünnlen Tagsatzu'-g ft gewiß anzumelden,'und rechtshäl.ig
darzu'hn!. haben, als sünslc» der Vn'laß n,:ch der Ordmmg abaeh^dell, und den gesetzlichen
Erben ei«gea>i!wortct' werden wird°-

Vom Bcnrssgrrichtt der Herrschaft Ncifnitz aM ,5.. SepteMer l8>5.

Vom dem Reifnitz wird alicn jenen, welche a,lf den Vcr.
laß' des secl. Ma'rt in Merchar, ron Buckclsdorf, aus was innner für einem "Rechtsgrundc
etwas/ abzusprechen habe», odcr aüzr.sprechcn gedenken, hiermit bekannt gemackt, ihre Forde-
rlmücn bey der dießsalls auf den , 8 , Octobcr dV I . in dieser Amtbkanzley bestimmen Tag-'
satzunss so gewiß anzumelden, und erwnslich dn-zuthun als sonsten dieser. Verlaß gbgehandelt^,
und den gssftzücben Erben eingeartWortel werden wird.

Vom Bezirksgerichte der H c r r M ^ t Neisnitz d.'n 1.5. September i s ' 5 -

^ ^ , Lizitations - Nachricht. (')
Den 9.'?'. M . October Nachmittags um 2 l ldr' wird das Laubdrechen und.der Formach,

schnitt, in der Waldung des Staatsguts Thurn vtrstcigerl'.ngswcise verkauft, die Lizitation
selbst aber in dem Mayerhaus unter Thurn abgehalten werden. Kauflustige werden also da-'
M eingeladen.' Laibach am I . Ottober 1315.

l



^ . Lizitations. Nachricht. Ci)
D Vom Bezirksgerichte Thuru bey Gallenstein wird hiemit bekannt gemacht, daß am «3.

October Vor « und Nachmittags, und an folgenden Tägen die zum Verlasse des z«l Pasijck
vci-storbenen Verwesers Hrn. Florian Obieltschnig gehörigen Gegenstände/ als Mannsrü.
stung, Wäsche, Haus-und Kuchelgerälhe, Kleidung, und montanistische Apparate, im Orte
Klwisch bey Pillichberg, gegen so^scicl'e bare Bezahlung !i,ittelz öffentlicher Versteigerung
werden Hindangegeben werden. Bezirksgericht Thurn bey Gallenstein den 2. Octob, lZ 'F .

-7-^-^ d m a ck u n g. ' (l) " "
Eine Frau tic nicht allein verschiedener weibsicher Handarbeiten, sondern auch ber

Vpitzputzerey, alles was den Pedine? betrifft, als Kleider, Waal?, und all?r Gattungen
Spitzen, nebst andern gefärbten, und leinen Putzereyen kundig ist, btether sich unterrl'äuigst
allen hohen Herrschaften und Damen an, und schmeichelt sich selbe nach Oer? Wünsche,
und um die billigsten Preise bedienen zu können. Sie logirt in der Iudengasse i:n Vun«
scherischen Hause im zweyten Stocke. ' , ' .

U W^lnda^Perpachtuniz. (2)
Den Men und '7ten l3ten d. M. in denen gewohnlichen Vor-nnb Nachmittagsstunden, wird

bey der k. k. provis. Vancal -Administration i« taibach das Weindatz . Gefäll nachstehender
Pfarren und Glmemden, vom tten November «8»5, his letzten Octobcr »816 durch öffentliche
Versteigerung verpachtet werden.

U Den »6ten October '815.
^ Das Weindatz-Gefäll in der Stadt Lac?, Alccnlack, Eisnern, Salmlok, Pölla»^, S<-. M a t t n ,

ley Krainbl irg, Sairach, Oslitz, Selzach, die Pfarr Aich, Biilichgraz, Vrcsooitz tcy Lu»
covitz, Dobroua, Feldes, Flödnigg, Franzdorf, S t ^ Georgen, Höfiein, Stadt Kraindurg,
Pfarr Loitsch, Lustthal und Jauchen, Mannsburg, S t Martin bey Groß .Gallenberg, Mo.
raitsch, Neumarktl, Oberlaibach, S t . Peter bey Laibach, Na"ma>,!i^orf, G igo r , S f .
Gotthard und Tschemschenegg, Sonegg, S te in , Tschernembl, S t . Veis ob üaibach, Woditz,
Watsch und Eollowrat, Bezirk Weissensels, Pfarr Zeyer, Zlrklc'ch und Tuchem.

» Den >7ten October.
« Pfarr Hdnigstein, Pretscbna, Ainödt, Töplitz, S f . Peter bey Weinhof, Neudegg und
^ Schloß Landpreiß, S t . Ruprecht, Hei l . Drcyfaltigkeit, S t . Johann «n Th.,ls, Ober - und

Unter-Naffensuß, Ncustadtl, Vorstadt Candia, und Os. Mickel, Stopitscb, Pfarr Wa'ten-
^ dorf, Ss . Kanzian bey Arch, P f t r r S t . Margarethen und Weiskirchen, Pfarr Tscdatesck,
P^ Hei l . Kreutz, Zirkle, Landjlraß, Tschcrncmbl, Hinach u^' Vikar, Gtrugg, Tiessen, Dober-

nigg und Dik. S t . üorenz, Seisenberg, Obergurk, - t. darein bey Velxelburg, S t . ' ^ör .
then und Kresnitz, Primsikau, Preschgain, Guttenfeld,. ?s. Vc,t!^, Schaiftnberg, S t . Ge«
orgen, und Vik. Doboutz, Vikar. Mana Lhal l , Pfarr Billichbcrg, Podstml, Weliutz, Mött-
ling und Vemitsch. ^

Den »Zten Oetober
^ Gemeinde Adelsberg, Bezirk Venosetsck, Präwald, Geiminten Ober-l ind Unter Pla-
M «ina, Laase, Apple, Iacobovetz, Maui i tz , Rakek, Slu' i tz, Eudenschliß, Garzareulz, Kal»
U tenfeld, Stermetza, Welsw Prem, Wit ine, Mostnari, Emerie, Killender«;, Nate»chouwerdu,
^ Zelle, Ianeschouwerdu, Tomine, Werze, Harie, iioße, G:'osbuckooitz, Klembuckoviß, Seit«

schitsche, Dobropolle, Saretschie, Topolz, Postcine, ^?!-esschze, Podtabor, Schambie, Gra»
»> fenbrun, Watsch , Koritenze, Iurschitsch, Bagurie, HchiAttabor, Dersckkoutze, Parie, Markt -
R Zirknitz, Gemeinden Miederdorf, Selzach, Unter S??dorf, Martensbach, ü^^aun, Topoll/

Bresie Seuschegg, Wesulak, Dobetz, Ko!ch!cg, Ottomza, Machnette, Untelschleinitz, Ober»
slemen, Ullaka, Oblotschitsck, Scherounitz, Grockoua und Blosck«apollza, Hruschiza, Poilane,

l^ ssleinlotsche, Gradischza, Rettomesche, Obrou, >anovije, Pregarie, Huje, Gaben,, Eriaut«
r sche, Sajeuscke, Prelosche, Großmune, Kleinmune, S ^ j a n e , Castelnoro,Ratschitsch?l!,:d Starad<»,

Poddersche, Saboine, Studenagora, Coschana, Hnidt i^aas, Gemeinde Alten Markt , Pod-
W zirku, Nadles!, Igendorf, Uscheuk, Kosarsche, Vcrchniqc;, Danne^ S t . Anna, Babnapoliza,
«^ Sipsenu, Oberseedorf, Babcnfeld, Sudop, Markauz, S t . Margareth, Obernberg oder Verh/
» Grafenaker, Podlaß unter Berg , Laase dem See.
U Wozu tzie Pachtlustige» mit dem Beysatze eingeladen werden, daß nachdeme noch mehrere



P a M r mit ihrem PackMr.sgen im-StuManbe haftt!?, iie nme P i M l l i g niemanßen M i «
schlagcn werden wird, bis er sich nichr mit denen Original'Zahsungs »Quittungen ausgewlte
se» haben wird, den alten Rückstand ganzlich berichtiget zu haben.

Von der k. k. provis. Banco. Gcfälleu-Admmistratlon Laibach d«n 2. Ot t , «8 »5.

Verkaufs . Anzüge. " " (2)
Die von dem sogenannten K^rlstödlev Thor gelegene Wiese Prulta, wird den 2aten

October w. I . ganz oder theilwetse an den Kelst5i?chen?>en verkauft werden, sie ist bis dahl»
auch aus frcper Hand ganz oder lb.ilwcise zu kaufen. Liebhabe? haben sich sowohl im er<
sieu, als im zweyten Falle bey dem Herrn Doclol Lusner, in Baron von Erbelischen Hau»
se im ersten Gtock rückwärts zu melden. Laibach am Zasten September i Z l ^ .

Licitatlon der Aerarial. Schmiede zn Sagor. (2)
Von dem f. k. Obeldergamse zu Ide ia . wird hiemit auf höhere «nolduung kund ge.

Macht, daß nahe bey Sago?, eine k. e. Ac l«r ia l . Weresschmiede am 2c. Oclober d. I . um
ic> Uhr Vormittags auf eta ^ a h r , nähmlfch voa iten November ,8 'F biS Ende Octoder
, 8 l 6 Licilando in dem Gebäude der k. k., GlasfabrikS «Vtrevallung zu Tagor , den Meist«
biethenden in Pacht wi ld hindangeaeben werden. Hie Pachlbedingtusse, und sonstigen
Genüsse eiaeS jeweiligen Pächters sind in der Glasfadrikskauzley zu ersehen.

Id r ia am 23. September l8zF^

Versteigerung r°.ucs Hauses iu Hiznela lamNl Zahlllissen. (2)
Von dem B<zirkSßeri<öte der ElaalShelrschafl Lack wird detannl geglöea, daß «uf

Begehre? des Iohani, S ^ r e » , »s^ Martin Klopschih, Vormünder der Valentin Gchniedel'«
schen millderjahrigen Kinder, ia die Vellielgerung deS Valentin SHniedel'schen Verlasses,
Hauses iu Eisncrn sud H. Z. 2z sammt Zugshör, dann der Fährnisse gewilligel, unb hier«
zu dcr Tag auf den 28sten October, 2 ĵsten Nopember, und iZlen Vezember d. I . Vormit«
lags von 9 bis ,2 Uhr, und NgchmttlaaS von 2 bis F Uhr in Eisnern mit dem Beysatze
bestimmt worden sey, daß, wcan <>as gerichtlich ^.uf Z^a fi. geschaßte Haus samml Zuge.
hor, und^ eben so die Ziah?u<sse, weder bey der ersten noch zweyten L'zilauon um den S<dä-
tznnflsbelsag ode? dalnder Zegen bare Bezahlung am Mann gebracht »erdea sollten, das
HauS, so wie die Aahnnsse bey der drillen unter der Schätzung hindangegeden werden.

Bezirksgericht StaalSherrsHasl Lack am 2alcn September !3>H.' ^_^^^_
Versteigerung einer Hübe im Dorse Afriac?. (2)

Voy dem Be^'rksserlchlc drr Staalsherrschafl Lack wird hiemit bekannt gegeben, daß
auf Aniuchen des Anton Iellyutschan, »«'gen ihm schuldigen ZFZ si. Z6 kr. sammt Neb«»»
Verbindlichkeiten in d«e ezeculioe Versteigerung d?r dcr Gertraud Thautscher, grhtrigen in»
Dorfe Aliach sub H. Z. 4 liesten^cn, d« Slaatsherrschaft Lact sub Urb. Nto. !oo l dienst-
balen, g.llchlilch auf 4^u si. geschätzten Hübe aewilliget, und zur Versteigerung derselden
der Tag uuf d<n »ylen Hupusi, iglen Ssptember, und lglen Oktober d. I . jedes Mahl
VolMlllüsS von 9 bis ,2 Uhr im Orte Afriach H. Z , 4 bestimmt worden sey. mit den
Bepjatze. daß, we<»n die Hude bey der ersten, oder zweyten Lizilation u » den Schößlings»
betrag öder oarüber nicht an Mann gebracht werden sollte, solche bey der drillen Lizilallvn
auch uuter des Schätzung hindaugeaeden werden wird.

Der Sulwurs der zlizitalionötx'dinzlusse ist in der dießbezirlsgerichlllchen Kanzley ela«
zusehen. Bezilksgerichl Vlaatshrrrschafl Lack am lyten I u l y »8lF.
A n m e r k u n g : Auch bey der zweylen Lizilation hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Versteiae/ung einer Hübe samwt Fahrnissen in S?stranekaoaß. (2)
Von hem Bezilksgerichte der Staalsherrschasl Lack wird hieaut bekannt gegeben, daß

auf Ansuchen der Helena Guscll, Vormündern, ihres Goh-ies Fra^.z, als Florian Gu«
stll'scken Universalerben, und deS Kasper Perko Mltoorlunydes, wegen schuldigen
2000 fi. sammt Nebenottbindlichkeilen in die e^ecutive VerNcigetung der Valentin
Tschadesch'sckln, gerichtlich auf Z27Z fi. 20 kr. geschätzten, io Gestransksvoß sub
H. Z. 3 vorkommenden, der StaalSherlschafl Lack sub Urb.Ntö. 7Z6dlenstdarel'Vetlasseshube
sammt stehenden Früchten und Fahlnissen gewil l igt, und zur Velsteigerung der stehenden



Früchte u»d Fährnissen und der Hübe der Tag auf de» 22. nnb
20. November d. I . jedeS Mahl Vormittags yon p bis 12 Uhr, ^und Nachmittags von
2 biS H Uhr im Orte der Hübe wi l dc^ Bcysatze bestimmt worden sey, daß, wenn die
Hübe, oder einoder das andere Fahrniß, weder bey der ersten, noch zweyten Lizitalion
um den Schätzuugswerth od?r'dH?üoer an Mann gebracht werden sollte, solches bey der
drillen Lizitalion anch unter der Schätzung hindangegeben werden würde.

Bezkksgerichl StaalsberlsHaft'La? am 22. August »ZiF.
A n m e r k u n g : Bep der ersten Lizitalion hat sich kein Kauflustiger auf die Hübe gemeldet

Versteigerung einer Hub? in Atloßlitz. ^2)
Von dem Bezirksgerichte der Hlaalsherrschafs Lück wild bekannt gegeven, daß auf

Ansuchen des Lulas Hchiff.'rer, wi^er Michael Peternel, wegen schuldigen 92 fl. »5 kr^
sammt, 4 piocenlo Intcress???/, seit 2llen Ianer ,309 l.nd E,rckuzionskösten in die execulive
Feilbiethnng der dein Schuldner Michael Pricrssel gehön-;?n , ia Altoßltz s:ch H. Z. 26 lle,
genden, der Slaalsherrschaft L̂ ck sub Urdarial Nro. Z8K dtensibaren, gerichtlich auf 5^0 fl.
geschätzten ^ in vier nebeneinander liegenden Aeckc»!, ovn Zc» Wcrlit,g Ansaat, und in
einem Waldüntheil,dann in Wohn , und Willhschaslsgebäudrn bestehenden Hübe geaMigs,
und hierzu de< Tag anf den 24ssen Oktober. 22itc2 November, und Losten Dezember d.
I . jedeS.Mahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im OlleVer Hube mit dem Bepsähe destimwlwor«
den sey, daß, wenn diese Hude, weder bey der ersten, noch zweyten Llcilation um dcll
Schätzungsbelrag, oder'darüber an Mann gedlacht werden sollte, solchedey der drillen auch unles
derselben hindanyegeben Gülden wird.

Bezirksgnichl Slaalshellschaft Lack a i l 26ssen Scplember »815.

Versteigerung einer Drn:tl)uoe in DclcnaVaß., ^2)
Von dem Bezirksßclllhle der Gtaalshcrfschan Lack wt?o ?üwn btfar.l?! gemacht̂  daß

auf Ansuchen des Andre Wcrganl, wider Wall in RichlelsM^b, wegen on Inleressen schul»
digen Z4 fi.,, dann GelichlSkösten p?., ,0 ft. »4 kr. Super^pesen, in die- eFeculloe' Fei^die»'
thnng der dem Mart in Richtelschilfch gedörigen,, in Do'zeua V^ß sub Houszayl Z2 V0ttom<
menden der Staatsherrschasl Lack sud Utbanal Nro. 17^0 dlenstvcncn, perichllich auf 277 si.-
geschützten, in einem Hause, Dsrschdoden, Garun und d^ru: stchln'oen Harpfe,. emrTN.
WeiSfieck , drey Holzantheilen, und einem FolmaHanlhcil bestehenden isg H'.dc gewilligt,.
und hierzu der Tag auf den 26sten Oclpber, 27sten November, und'2,sten^ Dezember d , A
jedes Mahl Vormillags von y bis. 12 Uhr, in dem Hause des Schuldners nnt dem Bry<r
sahe bestimmt worden fty, oaß, wenn diese Hnbe c?5d:r brp der elsten , noch zweyten ^ci«
lalion um den Schäßuugsbetrag oder darüber an Fann gebracht w?rden soule, solche de^
der drinen auch unter demselben htndangegeben werden wird:,

Dia Velkaufsbcdinanissc sind vorläußg m der Amiökanzlcy einzusehen.,
Bezirkssselicht Staateherrscka?^ '̂ack am ?6sten September i8>H.. ^ ^

V 0 r r w s f u n g s e d i e t< (3)
Vom Vezn'ksgcrichte dcs Herzogthums Gottschce werde,, Ichann Wittl^ich.. sonst zu'

Stalzern , und V M i a s Sckneidcr, sonst zu N>cq wohnhaft, mittels gegenwärtigen Edicts-
ermneri: Es habe wider dieselben bey diesem Bem'fs>nri6,t? Hr l r Johann Koßler,, Han-'
delsmann in Wien, wegen Bezahluiiy einer HMLlungsschllld von 145 fi. Zo kl.. W.- M<,>
«nd 665Z fl. 45 kr. Aligsb. Curv. sammt Zlnscn und Ncchtskosten Klage «ngebrachs, und
um gerichtliche Hülfe gcbcttn, worüber der Tag zur Verhllndlung dcr Nmhdurstcn auf den ^ . -
y^ovember Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichtskanzley bestimmt worden ist.-

Das Gericht, dem der dermahlige Ausenthclll der Geklagten unbekannt ist, h<tt zu' ihrer'
Verlretung, und auf deren Gefahr und Kosten den Herrn Bernhard Kopriva', aus der
Gratt Gobtschee, als Kurator aufgestellt, mit welchem die angebrachte Nccktbs^cke nach der
A . G. O. ausa.eführl', und entschieden werden wird. Der Johann Wittreich und Mathias
Schneider, aber hiemit dessen zudem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen den bestimmten Vertreter ihre Nechtsbehelfe zukommen zu lassen,
^ e r auch s,ch selbst einen andern Sachwalter zu stellen, und diesem Gerichte nahmhaft zu ma»
chen wissen mögen, widrigens sie sich die aus ihrer Versäumniß entstehenden Folgen selbst bcy»
MmeNen haben werden. Bezirksgericht des Herzogthnms Gvttschee am 20. Eept- ^815.



, Versteigerung ber Skoklschen Hübe und Wohnaebäube.
W ôn ^em Bezirksgerichte Fdria wird hieinit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen t t s

Georg Poiobluk, bicsherrschaftlichcn Unterthans in die exekutive Versteigerung der Valentin
S t o l l e n , in dem Dorfe Tickekaunik liegenden, der Kammeralherrschaft I d r i a unterthänigm
Hüb?, sammt- d«in darauf befindlichen Wohn- und Wirthschafts » Gebäuden in der gerichtliche»,
Ectätzüng ovn Foo ft. gewilligct, und hiczu Z Termine, nämltch der ^8. Oktober, ,7. No«
Vember, und »9. Dezember d. F. jcderzeit Vormittags um 9 Uhr in derdicsortigen Herrschafts«
kanzlcy mit cem Bcusatze bestimmt worden, daß, wenn bey der ersten und zweyten Lizitano«
diese Realitäten nicht um den Schatzungspreis oder darüber an Mmni gebracht werden sollten,
solcte bey der bitten auch unter der Schätzung hindangegebcn werden würden, wozu di< Kaufs«
lustigen, insbcsoudere aber die intabnlmen Gläubiger, damit sie anfälligen Schalen abzu«
wenden wlsien n..'gen , hiermit m!t dem Veysatze vorgeladen werden, daß' die Verkaufs «Ve«
di,.gnisse täglich in den gewohnlichen Amtsstunden in der dießortigen Gerichtskanzsey eingt«
sehen werdcnköinmi. Bezirksgericht Id r ia den ' 9 . September ,81.5.

" " " Lizit. Realitäten und Mobilien.
Von dem Berggerichtt Id r ia als Abhandlungsinstanz der gk in te^ ta t verstorbenen Hand-

lungsfrau Johanna Emele wird bekannt gemacht, daß die zu dem Verlasse der gedachten Iohan-
no Emele gedöriqen, zu Id r ia in der Vergfiadt befindlichen Realitäten, nämlich eines solid
gebauten Hanfes Nco. 75. mit dem anrainenden Kuchelaarttn, und eines abgesonderten gemau«
ersen Stallgedäudes, ne?.: der eingerichteten auf »500 si. geschätzten, gemischten Handlung, be-
silhcnd in Schnitt« Galaattrie« Gpecerey - und Materiaiw.iare^, den 27. Oktober b. I . Nach-
mittags um 3 Uhr in dieser Gerichtskanzley öffentlich versteigert, zur Feilbitthung des Mobilar»
verlaus, als Kästen, S p i e ^ l , Kanapees, Kessel, Tische, Vettl»ewand, Lcinwäsche, Tischzeug,
Frauenkletder, Kuchelgeschirr, Z inn , Weinf i f tn ' hingegen der 23. Oktober d» I . und die fol»
genden Taqe mn 9 bis »,2 Uhr Vormittags/ und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags in dem benann»
tcn Hause d?l' Erblasserin bestimmt werde. — Die Kaufsbedingnisse der Realitäten und der
Waarenhandiung können in der Gerichtskanzley eingesehen werden.

den 2Z. Seps. 1815, ' __^^__

Aecker und Huw?'dtn zu perpachten. (3)
I n Folge Verordnung eimr wohllöbl. k. k. Staatsgüter-Administration clä. Laibach bei,

20. d. Zal>l 2079 werden auf den 12. nächstkommenden Monats Oktober d. I . von^b i s 12 Uh r̂
Vormittags in der Amtskanzley der Staassherrsckaft Minkcndorf die ihr eigenthümlich zugeho-
gen Aecker-Anthe'le n v t ' u ^ e ^ k , dann die Hutweiden Reder und Erjsuka auf weitere 6
Jahre , nämlich seit ' . November »815 bis lebten Okrober 182» Stückweise in den Milchen
Pacht nach dem Meistbot^e hindan,e^oen iierden, wozu die Pachtlnstigen zu erscheinen eingela«
den sind. — Die d'essällig?«! Pa^fb?d:'^nisse können täglich zu gewöhnlichen Amlsstunden W
dieser staarsberrschaftlichen Amtskanzler, eingesehen werden.

Verwaltungsamt der Staatsherrschafl Minkcndcrf am 2F. Sept. 1815. ^«^«.

.^ " "^Verla5aiuncldung5. Edikt. ,(Z) ^ , ,
^>on dem "Bezirksgerichte der Grassens Auersperg baben alle jene, die auf den Verlaß

des zu Kleinli»plelu verstorbnen Franz Vaudig, Grafschaft Auerspcrgischen Vier t l - Hubler,
aus was^,!,mer für einem Rechtsgründe rmen Anspruch n» macken gedenken, am »4. Oktober
l . ^ truh um ,d uhr um so gewisser zu ers^ei^n , als im Widrigen der Verlaß abgetrudelt
M d den betreffenden Erben eingeantwoncl werden wird.

Bezirksgericht Aucrsperg am >^. September 18»^.

" II" ^. . , " ^ Föllbiesdungs '-'Ediclv "̂  (Z)
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird l)«emit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuche«

des Valentin Mi l lauz, in Mauniz, in die Fellbiethung der dem Lukos Urbas in Maun iz ,
eigenthümlich gehörigen auf 466 st. geriMtch abgeschätzten, und in Mauniz gelegenen Viertel
Hübe im Wege der Execution gewilliget woide»

Da nun biezu drey Termine, und zwar für den ersten der 27te Oktober, für den zwey-
ten der 24te November, und für den dritte,, der 29t«: December d. I» ,cdcrzeit im Or teVau-
«iz, von Früh 9 Uhr bis l s uhr , mit dem P e M e bestimmt wsrdm sind/ daß, wenn die« _



se Realitäten, weder bey bem ersten, noch zweyten Termine um den Schätzungswerth/oder
darüber an Mann gebracht werden könnten / selbe bey dem dritten / und letzten auch unter
dem Schätzungswerthe hindangegeben werden würden; übrigens können die Kauflustigen die
dießsälligen Kaufsbednigmsse stündlich in dieser Vezirkskanzley einsehen.

Bezirksgericht Haasberg am 22ten Septc,nber ,8 »5. /

E d i c t . (Z)
Vom Bezirksgerichte Haasderg wird über Anlangen des Herrn Dr . Kraskoviz, als

Barthelmä Koschitzischen Verlassenschafts Curstor, htcmit öffeittlick bekannt gemacht, daß
alle jene, welche eineu gegründeten Anspruch auf dem Verlaß des am 10. l. N . in Haas-
berg verstorbenen Barthelmä Kuschitz, gewesenen Steuereinnehmers der Bezirks-Herrschaft
Haasberg, aus was immer für einem Re^tsgruude zu haben vermeinen, ihre anfällige«
Forderungen bey der auf den 23. k. M . October um 9 Uhr Vormittags anberaumten Tag,
satzung so gewiß anmelden, und sofort geltend machen sollen, als im Widrigen dieser Ver«
laß gehörig abgehandelt, und sohin den betreffenden Erben eingeantlvorter werden wird.

Feilbiethungs , Edicl. (Z
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird hiem't bekannt gemacht: 2s sey auf Ansuchen

des Herrn Joseph Obresa. Vormunds der uundeljo'b'igen Andre Obresischen Pupillen in
Zi rkniz , in die Feilbiethung der zu diesem Ve.iasjF gehörigen , ili Zirkniz und S l . Kanzian
gelegenen Realitäten gewilligel wotdrn.

D a nun hiezu drey Termiue, ua? zwar sür dea eestrn der 2lte Oktober, für den zwey«
zeu der 2Fle November, und tür >ett dritten der Zote Dezember jederzeit K lüh , und Nach«
mittags zu den gewöhnlichen Amlsstunden in vieler Amlokaiizlty Wll dem Veysahe besiimml
lvorden sind, daß, wenn diese Real.lälen weder bthm erftea npch zweyten Termine UM den
Schätzungswellh oder darüber an Mann gebracht w.rteo tönnle« , sclbe bey Ocm drillen und
letzten auch unter dem Schaßungswerlhc l)indl,Nßtsseb?n »c?dcn wülden, so werden mittels
gegenwärtigen EdictS die Rauflustigen welche die dießaülgn, K.3. fbedingnisse stündlich in
dieset Bezilkskaozlcy einsehen kö-,nm, biemil zum Elichewen tiüo^aoeu.

' Bczllkvgericht Haasberg am 2Z. September 1815.

Feildielhungs « Edicl. (Z)
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird hienüt dekaunl g Macht: ES sey auf Ansuchen des

Georg Gregoritsch, in Neudorf, in die Feilbiclhung der dc>l> Anton Schulz, in Niedeidorf
rigenlhümlich gehörigen auf Z42 fi. geriHliiH abKtschätzltn, und in Niederdorf sub Haus
Nro. 10 gelegenen viertel Huve im Wege dr? Ezecution gemlUiget worden.

Da nun hiezu Z Termine, und zH'ar für den erstrn «'er 231c Oclober, für den zwey.
ten der 2Hte Nsoember, und für t>en dritten der Zote Vezember d. I . jedeezeil im Or/e
Niederdorf von Früh 9 Uhr bis 12 Ubr mit t»em Beysatze bestimmt, daß, wenn diese Rea»
Malen weder bey dem ersten noch zweyten Termine um den Schußungswerth, oder dcnütxr,
Wicht an Mann gebracht werden köonleu, selbe bey dem drillest üno letzten auch unler dem
Schähangswl'fche hinoansegeben werden würden, übugens können die Kaustusiigen die
dießjälligen Ka^sSbedingnisse stündlich in dieser Bezirkökaüzley einsehen.

BezilksgeriHl Huasberg am 25len SsptLwher 181^.

Lizilalions . Nachricht. (Z)
Den ylen Oklober laufenden IahlS frkhemorgens von y bis 12, und Nachmittags

»on z bis 6 Ui>l weiden in dem Hause Nro. 22F, <w Iudellsteige i:n ersten Stocke ver«
schiedene zum Verlaß der F,au Iosepda Exner. verwiltibl gemeste« Höß gehörige Mobilien,
«md Effetlen , als verschiedene vorrätige Saltlerwaaren. Hauseinrichlung, Frauenkleidung,
Atl.tgewand, dünn Kuch<il « und Kellergcvatbe gegen sogleich daare Bezahlung an den
2»ttllbi?lhenden hindangegeben; wozu die Kauflustigen biemil vorgeladen werden.

isldach den 2zz. Slvlemder » ä ^ . ^ ^ ^ ^


